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BASKETBALL 

Jordan hält Washington 
auf NBA-Play-off-Kurs 

Michacl Jordan (Bild) hat seine Washington 
Wizards in der NBA auf Play-off-Kurs 
gehalten. «His Airness» erzielte beim 
100:9!-Sieg über die Cleveland Cavaliers 
26 Punkte, noch sind die Wizards aber hin­
ter den in der Eastern Conference achtplat­
zierten Milwaukce Blicks zu finden. 
Gerüchte um eine mögliche Rückkehr nach 
Saisonende nach Chicago ins Management 
der Bulls bestritt der 40-Jährige, der nach 
dieser Saison seine Karriere beendet, vor 
der Partie in Cleveland. Die Los Angeles 
Lakers setzten ihre imposante Heimscrie 
gegen die Dallas Mavericks fort. Der Titel­
verteidiger siegte 108:99 und feierte somit 
den 25. Heimerfolg gegen Dallas in Folge. 
Die letzte Niederlage vor eigenem Publi­
kum gegen die Mavericks datiert vom 12. 
Dezember 1990. 

N'BA-Kcsullnic 
National Basketball Association: Los Angeles Lakers - Dal­
las Mavericks 10H:W. Miami Hcal - Toronto Raptors 89;K3. 
Philadelphia 76ers - Detroit Pistons 91:74. Clevcland Cavaliers 
- Washington Wi/ards 9I:HK). Neu York Knicks - Altanla 
Hauks 99:95. Memphis Gri / / I ies - Los Angeles Clippers 
111: IOS. Chicago Bults — Indiana Paccrs 115:103. Houston 
Rockels - Portland Trail Hla/en» 66:H1. Denver N u g p t s  -
Phoenix Suns 78:98. Sacramcnto Kings - Seattle SuperSonics 
107:85. Golden State Wartiors - Utah Ja / /  128:102. 

SPORT IN KÜRZE 

Startverbot für Chinesen 
LE ICHTATHLETIK  - Die beiden chine­
sischen Mitfavoriten Sun Ying-Jie und Li  Jin 
dürfen am kommenden Sonntag nicht am 
Marathon in Rotterdam (Ho) teilnehmen. 
Die Organisatoren befürchten eine mögliche 
Übertragung der lebensgefahrlichen Lun­
genkrankheit SARS durch die Chinesen 
sowie dadurch bedingte Unruhe im Teilneh-
merfeld. • 

Vierter Meistertitel 
EISHOCKEY - Slovan Bratislava feierte 
nach einem 4:1-Finalsieg gegen Kosice den 
vierten Meistertitel seit der Unabhängigkeit 
der Slowakei (1993). Bratislava verteidigte 
den Titel im Land des Weltmeisters mit 
einem Auswärtserfolg im fünften Finalspiel. 

Leuenberger zum EHC Basel 
EISHOCKEY - Der in die N L A  aufgestie­
gene EHC Basel hat Lars Leuenberger vom 
Playoi'f-Halbfinalisten SC Bern verpflichtet. 
Der 28-jährige Stürmer unterschrieb beim 
Team von Bob Lcslie einen Zweijahre-Ver­
trag. Leuenberger ist bei den Baslern nach 
Samuel Balmer, Dino Kessler sowie Dan 
Hodgson bereits der vierte Neuzuzug mit 
langjähriger NLA- Erfahrung. Der Verein 
steht mit weiteren Spielern, die diesem 
Anfordemngsprofil entsprechen, in Kontakt. 

Tischlcnnls: S c h w r h t r  C up  
Auslosung der  V ic r l t l f ina ls :  Young Slars Zürich - Kloicn, 
Mcyrin - Wi l  SG, Ncuhauscn - I k l p  (NLC). Ostamundigcn 
(B) - Gaiscrwald (C). 
Diese Partien müssen zwischen dem 28. Apr i l  und 7. Juni aus­
getragen werden. Ilalhfinals und Final am Samslag, 14. Juni, in 
Villars-sur-Gläne. 

Gold und Bronze 
Maurens Mini-C-Juniorinnen holen Regionalmeistertitel 

ESCHEN - Das Turnier um die 
GSGL-Volleyball-Regionatmeis-
terschaft der Juniorinnen Mini 
C in Eschen ergab tolle Spiele 
und für die Mädchen von Volley 
Mauren-Eschen die Ränge eins 
und drei - als zweite vermoch­
ten sich die Spielerinnen des 
VBC March zu behaupten. 
Zugleich qualifizierten sich die 
Siegerinnen für das Finalturnier 
des Schweizerischen Volleyball­
verbandes. 
An dem in einer Vor-, und Platzie­
rungsrunde ausgetragenen Turnier 
der Mini C-Juniorinnen beteiligten 
sich leider nur zwölf Teams (1 x 
Bad Ragaz, 2 x Gamprin, 2 x 
March, 6 x Mauren-Eschen und 1 x 
Näfels) aus den Kantonen St. Gal­
len, Glarus, Graubünden und 
Liechtenstein. Der Regionalmeis-
ter im vier gegen vier Volleyball 
der Jahrgänge 1988 und jünger 
wurde in einer Klassierungsrunde 
am Sonntagnachmittag ermittelt. 

Die zwölf Teams wurden in zwei 
Gruppen aufgeteilt und nachdem 
jede Equipe gegen die anderen 
Gruppenteams gespielt hatte wie­
derum in Klassierungsgruppen um 
die Ränge eins bis sechs und sieben 
bis zwölf eingeteilt. Nach zum Teil 
spannenden Einsatzpartien ergaben 
sich folgende Gruppenranglisten: 

Gruppe A :  1. Mauren-Eschen I,  
2. March I, 3. Mauren-Eschen 3,4. 
Bad Ragaz, 5. Gamprin 1, 6. Mau-
rcn-Eschen 5 

Gruppe B: 1. Mauren-Eschen 2, 
2. March 2, 3. Näfels, 4. Gamprin 
2, 5. Mauren-Eschen 4, 6. Mauren-
Eschen 6. 

Jeweils die drei Erstplatziertcn 

Das erstplatzierte Team von Volley Mauren-Eschen 1: Hintere Reihe von links: Laura Marxer, Anita Hagen, Tanja 
Marxer; Vordere Reihe v.l.: Belma Odobasic, Stefanie Jansen. 

bildeten die Gruppe um den Regio-
nalmcister und die anderen sechs 
Teams spielten die Ränge sieben 
bis zwölf aus. Die Spielerinnen, 
welche sich selber pfiffen, brachten 
mit zumeist grosser Fairness auch 
diese Begegnungen gut über die 
Bühne. 

Die Spiele um die Ränge eins bis 
sechs verliefen mit Ausnahme der 

Partien von Mauren-Eschen 1 rela­
tiv ausgeglichen. Mauren-Eschen 1 
feierte den erwarteten, überlegenen 
Turniersieg und darf als Belohnung 
ans Schweizerische Finalturnier 
reisen. Ebenso deutlich vermochte 
sich March 1 an die zweite Stelle' 
zu spielen. Die Ränge drei bis fünf 
mussten wegen Satzgleichheit mit­
tels der erspielten Punkte errechnet 

werden. Dabei schwangen Mau­
ren-Eschen 3 und Mauren-Eschen 
2 vor Näfels obenaus. March zwei 
belegte ohne Sieg den sechsten 
Platz. 
SchluvininRiistc 
I. Volley Mauren-Kschen I. 2. March I, 3. Volley 
Maurcn-Kschen 3, 4. Vollcv Maurcn-Kschcn 2. 5. 
M T V  Nittels. 6. VBC March 2. 7. Volley Mauren-
Eschen 4, 8. VBC Gamprin 2 . V o l l e y  Mauren-
Kschen 5, 10. VBC Gamprin 1. 11. VBC Bad 
Raga/. 12. Volley Maurcn*i:schcn. 

Vieles ist neu in der DTM 
Deutsche Tourenwagen-Masters präsentiert sich in einem veränderte Format 

RUST - Erstmals sind im Ren­
nen der Deutschen Tourenwa­
gen-Masters (DTM) zwei 
Boxenstopps Pflicht, zudem 
wird Nachtanken erlaubt, teil­
ten die Veranstalter bei der 
Vorstellung der diesjährigen 
Serie im Europapark Rust mit. 

Die DTM-Pilotfcn müssen ab dem 
ersten Rennen auf dein Hocken-
heimring (27. April) länger am 
Stück fahren: Das bisherige Quali­
fikationsrennen am Sonntag wurde 
abgeschafft, Stattdessen wird das 
Hauptrennen mit einer Stunde im 
Vergleich zum Vorjahr deutlich 

ausgeweitet. Bei Mercedes wurden 
die Neuerungen begrüsst. «Dieses 
neue Rennformat mit den zwei 
Boxenstopps ist ja auch in der For­
mel 1" erfolgreich», sagte Motor­
sportchef Norbert Haug. Bislang 
war nur ein Boxenstopp, aber ohne 
Nachtanken erlaubt. 

Zudem soll es in den zehn Ren­
nen dieser Saison erstmals eine 
einheitliche Renn-Startzeit am 
Sonntag um 14.00 Uhr geben. Die 
Punkte-Verteilung ist auch neu und 
entspricht mit zehn Punkten für 
den Sieger bis hin zu einem Zähler 
für den Achtplatzierten dem For-
mel-l-Modus. Die DTM startet am 27. April in Hockenheim in ihre vierte Saison. 

Trainingslager für Brautpaare 
LOSV-Sportkurs «Tanzen für Anfänger» 

sich dann vor den Traualtar begibt, 

» 

SCHAAN - Auch in diesem Jahr 
war der LOSV-Sportkurs «Tan­
zen für Anfänger» eine ideale 
Gelegenheit, sich Grundkennt­
nisse bei den Klassischen- und 
Standardtänzen anzueignen. 

Ob Cha-Cha-Cha, Jive oder Wie­
nerwalzer, die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer erhielten an den 
vier Kursabenden einen Quer­
schnitt an verschiedenen Techniken 
geboten. Besonders gefragt sind 
immer wieder die richtigen Schritt­
folgen beim Walzer. Dies kommt 
nicht von ungefähr. Nach wie vor 
gilt der Monat Mai als der Hoch-

' zeitsmonat schlechthin und wer 
V 

Dynamische Bewegungen waren 
beim LOSV Sportkurs «Tanzen für 
Anfänger» gefragt. 

i 

der sollte ja bekanntlich beim gros­
sen Fest am Abend auch einen Wal­
zer aufs Parkett legen können. 

Für den Tanzclub Liechtenstein, 
welcher sich für die Durchführung 
verantwortlich zeigt, sind diese 
Schnüpperkurse eine optimale 
Plattform, auch den eigenen Verein 
vorzustellen. Diverse Tänzerinnen 
und Tärizer, besuchten auf Grund 
des LOSV-Sportkurses anschlies­
send weitere Kurse und traten dann 
auch dem Club bei. Aktuell verfügt 
der Tanzclub Liechtenstein, über 
rund 100 erwachsene Mitglieder 
sowie eine Nachwuchsgruppe mit 
40 Kindern. 

Weltcup-Final 
ohne Becker 

LAS VEGAS -
Der Springreit-
Weltcupsieger Otto 
Becker (Bild) muss 
wegen einer Verlet­
zung seines Spit­
zenpferdes Cento 

auf die Teilnahme am diesjährigen 
Weltcup-Final in Las Vegas (16. -
20. April) verzichten. Zuvor hatten 
schon Sören von Rönne (De) und 
Jos Lansink (Ho) ihren Startver­
zicht erklärt. Nach den Forfaits 
sind nun Malin Baryard (Sd), 
Gercb Schroeder (Ho) sowie Cay-
etano Martinez de Irujo (Sp) start­
berechtigt. Bei zwei weiteren 
Absagen würde auch Beat Mändli 
noch ins Starterfeld nachrutschen. 
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